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46. Jahrgang

Donnerstag, 

den 30. Januar 2014

Nummer 5

Bürgerstiftung Kirchzarten

Talvogteistraße 12 | 79199 Kirchzarten

Telefon 07661 3 93 26

www.buergerstiftung-kirchzarten.de

info@buergerstiftung-kirchzarten.de

Haben Sie Fragen, Wünsche, Ideen oder 

Anregungen zur Bürgerstiftung

oder zum Dr. Gremmelsbacher-Hilfswerk? 

Sprechen Sie uns an.

Liebe Kirchzartener Mitbürger/innen, Zustifter/innen, Spender/innen, 

Ideengeber/innen, Helfer/innen, Entenkäufer/innen, ...

wir bedanken uns ganz herzlich für die großartige Unterstützung im 

vergangenen Jahr. Die Bürgerstiftung hat sich bereits heute einen festen 

Platz im Leben und in den Herzen Kirchzartens erobert. Erste Projekte 

konnten angestoßen oder gefördert werden.    

Herzlichen Dank für die zahlreichen Spenden an das Dr. Gremmelsbacher-

Hilfswerk zur Weihnachtszeit. Neben der Unterstützung einer Vielzahl  

von Vereinen und Initiativen kann aus den Mitteln des Hilfswerks das  

ganze Jahr über denen unbürokratisch und schnell geholfen werden, die in 

eine Notsituation geraten sind. 

 Wir freuen uns auch dieses Jahr auf ein lebhaftes und  

 engagiertes Interesse an der Bürgerstiftung Kirchzarten. 

 Danke!
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Notruf (Polizei)  110

DRK-Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

(alle Rufnummern vorwahlfrei)

Feuerwehr  112

Polizei Freiburg  0761/8824421

Polizei Kirchzarten  9087-0

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH 393-50

Januar 
 
30.01. Greifen-Apotheke 
Bahnhofstr. 6, 79199 Kirchzarten 
07661/5313 
 
31.01. Avie Berthold-Apotheke 
beim Cinemaxx 
Bertoldstr. 48, 79098 Freiburg 
0761/36981 
 

Februar 
 
01.02. Loretto-Apotheke 
Günterstalstr. 52, 79100 Freiburg 
0761/74884 
 
02.02. Zähringer-Apotheke 
Zähringer Str. 12, 79271 St. Peter 
07660/1555 
 
03.02. St. Blasius-Apotheke 
Lärchenstr. 2, 79256 Buchenbach 
07661/7230 
 
04.02. St. Gallus-Apotheke 
Hauptstr. 17, 79199 Kirchzarten 
07661/5047 
 
05.02. Zähringer-Apotheke 
Zähringer Str. 12, 79271 St. Peter 
07660/1555 
 
06.02. St. Blasius-Apotheke 
Lärchenstr. 2, 79256 Buchenbach 
07661/7230

Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr

Mo., Di., Do.  von 20:00 bis 6:00 Uhr 
Mi. und Fr.                ab 15:00 Uhr

Erwachsene  0761/8 09 98 00

Kinder  0761/80 99  80 99

Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0180/3 22 25 55-45

Tierärztl. Notfalldienst  0761/7 22 66 
Tierarztpraxis Dreisamtal Dr. Ruffy
 07661/57 64

Montag - Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Vergiftungs- 
Informationszentrale  0761/19240

Abfallberatung des Landkreises, 
neu  01802/25 46 48

Kompostpatin:  07661/61087

Notdienst der Rechtsanwälte  
 0172/7451940 
“am Wochenende rund um die Uhr, 
werktags von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr”

Umweltambulanz  0761/72773

Gemeindeverwaltung Kirchzarten 
Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

nachmittags 
Montag u. 
Mittwoch  14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgerbüro Hauptstraße 24 
wie Gemeindeverwaltung

Bauamt Hauptstraße 24 
wie Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten EWK 
Montag - Mittwoch  08:00 - 16:30 Uhr 
Donnerstag  08:00 - 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 - 12:30 Uhr

Tourist-Info Dreisamtal 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:30 - 13:00 Uhr

Kinder- und Jugendbüro: 
Montag  10:00 - 13:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Jugendzentrum Que Pasa: 
Mo. u. Mi  16:00 - 21:00 Uhr 
Freitag  Veranstaltungen

Recyclinghof 
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr 
Do.  15:30 bis 18:30 Uhr 
Sa.  08:00 bis 13:00 Uhr

Grünschnitt
Sammelstelle in Kirchzarten-Burg 
Beim Gasbehälter, Nähe Sportplatz 
Buchenbach 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Sa.  10.00 – 15.30 Uhr (ganzjährig) 

Öffentliche Bibliothek Kirchzarten 
Giersbergstr. 33 / im Schulzentrum 
Dreisamtal,  Tel. 07661 61853

Öffnungszeiten 
Dienstag:  15:00 bis 19:00 
Mittwoch:  11:00 bis 14:00 
und  15:00 bis 19:00 
Donnerstag:  11:00 bis 14:00 
und  15:00 bis 19:00 
Freitag:  11:00 bis 14:00

Dorfhelferin  07661/70 77

Frauen- und 
Kinderschutzbund  0761/3 10 72

Allg. Soz. Beratung 
der Diakonie  07661/9 04 60

Freizeit- und 
Kontaktclub Brücke  07661/9 04 60

Mob. Soz. Hilfsdienst 
der Diakonie  07661/93 84-17

Plege mobil  07661/91 24 61

Plege Partner  07661/98 06 44

Sozialpsychiatrische 
Dienste  07661/9 04 60

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal e.V.  07661/9 86 80

Freizeit- und Begegnungsstätte für behin-
derte und nichtbehinderte Erwachsene

“Haus Demant”  07661/90 53 12

Verhinderungsplege  
in Familien  07661/93 84-17

Tageselternverein 
Dreisamtal  07661/62 79 70

Hospizgruppe  07661/31 39

TelefonSeelsorge  0800/1 11 01 11

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige im Dreisamtal 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Gabriele Zeisberg-Viroli 
Telefonnummer  (07661) 391-114

- In den Sprechstunden: 
Mo 13:00 - 15:00 Uhr
Di  10:00 - 12:00 Uhr 
Mi  16:00 - 18:00 Uhr
oder Hausbesuche nach Vereinbarung



Kirchzarten Donnerstag, 30. Januar 2014 3

Öffentliche 
Bekanntmachung 
Erweiterung und Neufassung der Verord-
nung über den Naturpark „Südschwarz-
wald“ auf den Gebieten der Landkreise 
Emmendingen, Breisgau-Hochschwarz-
wald, Lörrach, Schwarzwald-Baar-Kreis 
und Waldshut und der Stadt Freiburg 
 
Das Regierungspräsidium Freiburg - Höhe-
re Naturschutzbehörde - beabsichtigt den 
räumlichen Geltungsbereich der Naturpark-
verordnung in den Landkreisen Emmendin-
gen, Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach 
und Schwarzwald-Baar-Kreis zu erweitern 
und die Verordnung neu zu fassen. 
 
Das Gebiet des Naturparks hat nach der Er-
weiterung eine Größe von rd. 393.500 ha. 
 
In das Naturparkgebiet sollen folgende Flä-
chen neu aufgenommen werden: 
 
Landkreis Emmendingen 
-  die gesamte Fläche der Gemeinde Denz-

lingen,  die Gemarkungen Broggingen, 
Bleichheim und Gemarkungs-Exklaven 
Tutschfelden und Herbolzheim der Ge-
meinde Herbolzheim, 

-  die Gemarkungen Bombach, Nordweil und 
Gemarkungsexklaven Broggingen, Heck-
lingen, Herbolzheim und Kenzingen der 
Gemeinde Kenzingen; 

 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
- die gesamte Fläche der Gemeinde Au, 
-  die Gemarkung Ehrenstetten und Gemar-

kungsexklaven Kirchhofen der Gemeinde 
Ehrenkirchen; 

 
Landkreis Lörrach 
- die gesamte Fläche der Gemeinden Gren-
zach-Wyhlen, Inzlingen, Rheinfelden, Rüm-
mingen und Schwörstadt; 
 
Landkreis Schwarzwald-Baar-Kreis 
-  die Gemarkung Dürrheim der Stadt Bad 

Dürrheim, 
-  die Gemarkung Überauchen der Gemein-

de Brigachtal, 
-  die Gemarkung Schwenningen der Stadt 

Villingen-Schwenningen. 
 
Außerdem soll eine inhaltliche Ergänzung in 
§ 2 Abs. 5 der Verordnung erfolgen. 
 
Der Entwurf der Naturparkverordnung sowie 
die dazugehörende Karte 
liegen gemäß § 74 Absatz 2 Naturschutzge-
setz 
 
in der Zeit vom 12.02.2014 bis einschl. 
11.03.2014 

beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, untere Naturschutzbehörde, Stadt-
straße 3, 79104 Freiburg, Zimmer 004, wäh-
rend der Dienststunden öffentlich aus. 
 
Vorgenannte Unterlagen können in vor-
genanntem Zeitraum zudem auf der In-
ternetseite des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de (Dezernat 
4, Schutzgebietsverordnungen) eingesehen 
werden. 
 
Anregungen und Bedenken zur geplanten 
Erweiterung des Naturparkgebietes und 
Neufas sung der Verordnung können bei 
der unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald, 
Stadtstraße 3, Zimmer 004, 79104 Freiburg 
während der Auslegungsfrist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift oder elektronisch 
unter naturschutz@lkbh.de vorgebracht 
werden. 
 
Freiburg im Breisgau, 03.01.2014 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Naturschutzbehörde - 
 
 
Gemeinde Kirchzarten, 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Öffentliche 
Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats 
am 25. Mai 2014 
 
1. Am Sonntag, dem 25. Mai 2014 indet 
die regelmäßige Wahl des Gemeinderats 
statt. 
 
Dabei sind auf 5 Jahre zu wählen: 
18 Gemeinderäte.  
Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahl-
vorschläge für diese Wahl(en) frühestens 
am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am 27. März 2014  bis 18:00 
Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses – Bürgermeisteramt Kirch-
zarten, Talvogteistr. 12, 79199 Kirchzarten, 
schriftlich einzureichen. 
 
2.1   Wahlvorschläge können von Parteien, 
von mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen und von nicht mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen ein-
gereicht werden. 
Eine Partei oder Wählervereinigung kann 
für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag ein-
reichen. Die Verbindung von Wahlvorschlä-
gen ist nicht zulässig. 

2.2   Ein Wahlvorschlag darf höchstens so 
viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderä-
te zu wählen sind. Ein Bewerber darf sich 
für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvor-
schläge aufnehmen lassen. 
2.3   Parteien und mitgliedschaftlich or-
ganisierte Wählervereinigungen müssen 
ihre Bewerber in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberech-
tigten Mitglieder im Wahlgebiet oder der von 
diesen aus ihrer Mitte gewählten Vertreter 
ab 20. August 2013 in geheimer Abstim-
mung nach dem in der Satzung vorgesehe-
nen Verfahren wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge festlegen. 
Nicht mitgliedschaftlich organisierte 
Wählervereinigungen  müssen ihre Be-
werber in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberech-
tigten Anhänger der Wählervereinigung im 
Wahlgebiet ab 20. August 2013 in geheimer 
Abstimmung mit der Mehrheit der anwesen-
den Anhänger wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge festlegen. 
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinde-
rats die Gemeinde. 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die 
von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 
2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten 
Versammlungen der beteiligten Parteien 
und Wählervereinigungen oder in einer ge-
meinsamen Versammlung gewählt werden. 
Die Hinweise für Parteien bzw. Wählerverei-
nigungen gelten entsprechend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer 
am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und 
das 18. Lebensjahr vollendet hat. 
Nicht wählbar sind Bürger, 

• die infolge Richterspruchs in der Bundes-
republik Deutschland das Wahlrecht oder 
Stimmrecht nicht besitzen; 

• für die zur Besorgung aller ihrer Angele-
genheiten ein Betreuer nicht nur durch 
einstweilige Anordnung bestellt ist; dies 
gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des 
Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 1905 
des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeich-
neten Angelegenheiten nicht erfasst; 

• die infolge Richterspruchs in der Bun-
desrepublik Deutschland die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter nicht besitzen. 

• Unionsbürger (Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäi-
schen Union) sind außerdem nicht wähl-
bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen 
Einzelfallentscheidung oder einer straf-
rechtlichen Entscheidung des Mitglied-
staates, dessen Staatsangehörige sie 
sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 
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2.5   Ein Wahlvorschlag muss enthalten 

• den Namen der einreichenden Partei 
oder Wählervereinigung und, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung ver- wendet, auch 
diese. Wenn die einreichende Wählerver-
einigung keinen Namen führt, muss der 
Wahlvorschlag ein Kennwort enthalten; 

• Familiennamen, Vornamen, Beruf oder 
Stand, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) der Bewerber. 

• bei Unionsbürgern muss ferner die 
Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

• Die Bewerber müssen in erkennbarer 
Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Be-
werber darf nur einmal aufgeführt sein. 
Für keinen Bewerber dürfen Stimmenzah-
len vorgeschlagen werden. 

• 
2.6   Wahlvorschläge von Parteien und von 
mitgliedschaftlich organisierten Wählerver-
einigungen müssen von dem für das Wahl-
gebiet zuständigen Vorstand oder sonst 
Vertretungsberechtigten persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein. Be-
steht der Vorstand oder sonst Vertretungs-
berechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, 
genügt die Unterschrift von drei Mitgliedern, 
darunter die des Vorsitzenden oder seines 
Stellvertreters. 

2.7   Wahlvorschläge von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigun-
gen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung 
(Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer - 
vgl. 2.10) persönlich und handschriftlich zu 
unterzeichnen. 

2.8   Gemeinsame Wahlvorschläge von 
Parteien und Wählervereinigungen sind von 
den jeweils zuständigen Vertretungsberech-
tigten jeder der beteiligten Gruppierungen 
nach den für diese geltenden Vorschriften 
zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 
Abs. 2 S. 4 und 5 Kommunalwahlordnung 
- KomWO -). 

2.9   Die Wahlvorschläge müssen außer-
dem unterzeichnet sein für die Wahl des 
Gemeinderats von 20   Personen, die im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberech-
tigt sind (Unterstützungsunterschriften). 
Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht 
für Wahlvorschläge 

• von Parteien, die im Landtag oder bisher 
schon in dem zu wählenden Organ ver-
treten sind; 

• von mitgliedschaftlich und nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählerver-
einigungen, die bisher schon in dem zu 
wählenden Organ vertreten sind, wenn 
der Wahlvorschlag von der Mehrheit der 
für diese Wählervereinigung Gewählten 
unterschrieben ist, die dem Organ zum 
Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvor-
schlags noch angehören. 

 
2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften 
müssen auf amtlichen Formblättern einzeln 

erbracht werden. Die Formblätter werden 
auf Anforderung vom Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses oder wenn der 
Gemeindewahlausschuss noch nicht gebil-
det ist, vom Bürgermeister – Bürgermeis-
teramt, Hauptstr. 24, 79199 Kirchzarten,  
kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften dürfen nur die 
von den genannten Personen ausgegebe-
nen amtlichen Vordrucke verwendet wer-
den. Bei der Anforderung ist der Name und 
ggf. die Kurzbezeichnung der einreichen-
den Partei oder Wählervereinigung bzw. 
das Kennwort der Wählervereinigung an-
zugeben. Ferner muss die Aufstellung der 
Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt 
werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahl-
vorschlag unterstützen, müssen die Erklä-
rung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der 
Unterschrift sind Familienname, Vorname, 
Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwoh-
nung) des Unterzeichners sowie der Tag 
der Unterzeichnung anzugeben. Unions-
bürger als Unterzeichner, die nach § 22 des 
Meldegesetzes von der Meldeplicht befreit 
und nicht in das Melderegister eingetragen 
sind, müssen dem Formblatt außerdem den 
Nachweis für die Wahlberechtigung durch 
eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. 
Abs. 3 KomWO anschließen. Sind die Be-
treffenden aufgrund der Rückkehrregelung 
nach § 12 Abs. 1 S. 2 Gemeindeordnung 
(GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei 
außerdem erklären, in welchem Zeitraum 
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort 
ihre Hauptwohnung hatten. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen 
Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unter-
zeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge 
für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine 
Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für 
diese Wahl ungültig. 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der 
Aufstellung der Bewerber durch eine Mit-
glieder-/Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung unterzeichnet werden. Vorher geleiste-
te Unterschriften sind ungültig. 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gel-
ten entsprechend auch für gemeinsame 
Wahlvorschläge. 

2.10  Dem Wahlvorschlag sind beizufü-
gen 

• eine Erklärung jedes vorgeschlagenen 
Bewerbers, dass er der Aufnahme in den 
Wahlvorschlag zugestimmt   hat; die Zu-
stimmungserklärung ist unwiderrulich; 

• von einem Unionsbürger als Bewerber 
eine eidesstattliche Versicherung über 
seine Staatsangehörigkeit und  Wählbar-
keit sowie auf Verlangen eine Bescheini-

gung der zuständigen Verwaltungsbehör-
de seines  Herkunftsmitgliedstaates über 
die Wählbarkeit; 

• Unionsbürger, die aufgrund der Rück-
kehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO 
wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 22 Meldegesetzes von der Mel-
deplicht befreit und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, müssen in der 
o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner 
erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde dort 
ihre Hauptwohnung hatten; 

• eine Ausfertigung der Niederschrift über 
die Aufstellung der Bewerber in einer 
Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift 
muss Angaben über Ort und Zeit der Ver-
sammlung, Form der Einladung, Zahl der 
erschienenen Mitglieder oder Vertreter 
bzw. Anhänger und das Abstimmungser-
gebnis enthalten; außerdem muss sich 
aus der Niederschrift ergeben, ob Ein-
wendungen gegen das Wahlergebnis er-
hoben und wie diese von der Versamm-
lung behandelt worden sind. Der Leiter 
der Versammlung und zwei wahlberech-
tigte Teilnehmer haben die Niederschrift 
handschriftlich zu unterzeichnen; sie 
haben dabei gegenüber dem Vorsitzen-
den des Gemeindewahlausschusses an 
Eides statt zu versichern, dass die Wahl 
der Bewerber und die Festlegung ihrer 
Reihenfolge in geheimer Abstimmung 
durchgeführt worden sind; bei Parteien 
und mitgliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen müssen sie außerdem 
an Eides statt versichern, dass dabei die 
Bestimmungen der Satzung der Partei 
bzw. Wählervereinigung eingehalten wor-
den sind; 

• die erforderliche Zahl von Unterstüt-
zungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern 
der Wahlvorschlag von wahlberechtigten 
Personen unterzeichnet sein muss; ggf. 
einschließlich der erforderlichen eides-
stattlichen Versicherungen nicht melde-
plichtiger Unionsbürger als Unterzeich-
ner (vgl. 2.9.2); 

Der Vorsitzende des Gemeindewahlaus-
schusses gilt als Behörde im Sinne von § 
156 Strafgesetzbuch; er ist zur Abnahme 
der Versicherungen an Eides statt zustän-
dig. Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses kann außerdem verlangen, 
dass ein Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis oder Reisepass vorlegt und 
seine letzte Adresse in seinem Herkunfts-
mitgliedstaat angibt. 

2.11   Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrau-
ensleute mit Namen und Anschrift bezeich-
net werden. Sind keine   Vertrauensleute 
benannt, gelten die beiden ersten Unter-
zeichner des Wahlvorschlags als Vertrau-
ensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz 
und in der Kommunalwahlordnung nichts 
anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrau-
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ensleute, jeder für sich, berechtigt, verbind-
liche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzu-
geben und Erklärungen von Wahlorganen 
entgegenzunehmen. 

2.12   Vordrucke für Wahlvorschläge, Nie-
derschriften über die Bewerberaufstellung, 
eidesstattliche Erklärungen und Zustim-
mungserklärungen sind auf Wunsch erhält-
lich beim Bürgermeisteramt Kirchzarten, 
Hauptstr. 24, 79199 Kirchzarten.  

3.   Hinweise auf die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 
Abs. 2 und 4 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Ge-
meindewahlen durch Wegzug oder Verle-
gung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jah-
ren seit dieser Veränderung wieder in die 
Gemeinde zuziehen oder dort ihre Haupt-
wohnung begründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate wieder in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, nur  auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. 

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die 
Wahl des Kreistags  - durch Wegzug 

oder Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis - verloren haben und vor 
Ablauf von drei Jahren seit dieser Verän-
derung wieder in den Landkreis zuziehen 
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht 
drei Monate wieder im Landkreis wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
ebenfalls nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Ist die Gemein-
de, in der ein Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht  
identisch mit der Gemeinde, von der aus der 
Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis 
verlassen hat oder seine Hauptwohnung 
verlegt hat, ist dem Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis eine Bestätigung 
über den Zeitpunkt des Wegzuges oder 
der Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreissowie über das Wahlrecht zu die-
sem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung 
erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist 
oder aus der er seine Hauptwohnung ver-
legt hat. 
 
3.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach 
§ 22 Meldegesetz nicht der Meldeplicht un-
terliegen und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, werden ebenfalls nur auf An-

trag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unionsbür-
ger eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommu-
nalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis müssen schriftlich gestellt 
werden und spätestens bis zum Sonntag, 
4. Mai 2014 (keine Verlängerung möglich) 
eingehen beim Bürgermeisteramt Kirch-
zarten, Hauptstr. 24, 79199 Kirchzarten. 
Vordrucke für diese Anträge und Erklärun-
gen hält das Bürgermeisteramt Kirch-
zarten, Hauptstr. 24, 79199 Kirchzarten,  
bereit. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der 
Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, so-
fern er nicht gleichzeitig einen Wahlschein 
beantragt hat. 
 
Bürgermeisteramt Kirchzarten, 21. Januar 
2014 
 
gez. Andreas Hall 
Bürgermeister 
 

Bürgermeister- 
Sprechstunde  
am Donnerstag, 06. Februar 2014, 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Rathaus Talvogtei, Zimmer 10 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
zur nächsten Bürgermeister-Sprech-
stunde lade ich Sie herzlich ein. 
Ohne vorherige Terminvereinbarung 
können Sie mir Ihre Sorgen, Wünsche, 
Anregungen und Kritik mitteilen. 
 
Andreas Hall 
Bürgermeister 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

Neuerungen zum Gemein-
samen Antrag 2014“: Aus-
blick auf die Agrarreform 
2014/2015 
Am: 
1.)  Mittwoch, den 12. Februar 2014, 

20:00 Uhr , Schwarzwaldgasthof Hotel      
Zum Löwen – Unteres Wirtshaus, Lan-
genordnach 4, 79822 Titisee-Neustadt 

2.)  Donnerstag, den 13. Februar 2014, 
20:00 Uhr, Halle Ibentalhalle,  

   Unteribental Buchenbach 

indet zu den Themen, „Neuerungen zum 
Gemeinsamen Antrag 2014“ und “Aus-
blick auf die Agrarreform “,  eine Informa-
tionsveranstaltung statt. 
Mit dieser Veranstaltung möchte das Land-
ratsamt (Fachbereich Landwirtschaft) sowie 
der Verein Landwirtschaftlicher Fachschul-
absolventen und Fortschrittlicher Landwirte 
Titisee-Neustadt e.V., Ihnen eine optimale 
Antragstellung ermöglichen und Sie hin-
sichtlich der anstehenden Agrarreform auf 
den neuesten Stand bringen. 
Wir möchten hierzu alle interessierten Land-
wirtinnen und Landwirte einladen.“ 
 
 

Fundsachen: 
2 Schlüssel am Band 
Fundort: Kirchzarten, Hauptstr. 
 
1 Lesebrille 
Fundort: Kirchzarten, unbekannt 
 
1 USB-Stick 
Fundort: Kirchzarten, unbekannt 
 
1 Ohrring 
Fundort: Kirchzarten, Schwarzwaldstr. 
Sie können auch über die Internet-Seite der 
Gemeinde Kirchzarten nach Fundsachen 
suchen. Alle bei der Gemeinde Kirchzarten 
abgegebenen Dinge sind im Fundbuch ab-
rufbar. Die Fundsachen-Auskunft inden Sie 

über die Adresse www.Kirchzarten.de und 
anschließend über den Link „Rathaus“ so-
wie „Fundbüro“ 

 

Die Gemeinde Kirchzarten gratuliert zum 
Geburtstag: 
Am 01.02. wird Frau Anna Rößing, 
Hanselhofstr. 1, 75 Jahre alt  
Am 01.02. wird Herr Klaus Rupprecht, 
Markenhofstr. 3 76 Jahre alt  
Am 01.02. wird Frau Erika Saier, 
Zartener Str. 20 73 Jahre alt 
Am 02.02. wird Frau Inge Else Götz, 
Tarodunumweg 7, 84 Jahre alt 
Am 02.02. wird Frau Carmen Fuentes 
Mazario, Am Heidengraben 4, 83 Jahre alt 
Am 02.02. wird Herr Albert Schelb,
 OT Dietenbach 16, 80 Jahre alt 
Am 02.02. wird Herr Walter Schirmer, 
Talvogteistr. 23 71 Jahre alt 
Am 02.02. wird Frau Ilse Meyer-Schenk, 
Burger Str. 15 70 Jahre alt 
Am 02.02. wird Herr Siegfried Bußmann, 
Albert-Schweitzer-Str. 5 70 Jahre alt 
Am 03.02. wird Frau Angela Butz, 
Zartener Str. 1 88 Jahre alt  
Am 03.02. wird Herr Hans Huber, Zartener 
Str.31 A, 89 Jahre alt 
Am 03.02. wird Herr Jörg Zimmermann, 
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Am Kohlbach 6 73 Jahre alt 
Am 04.02. wird Frau Ilse Maria Tranzer, 
Bundesstr. 52, 85 Jahre alt 
Am 04.02. wird Frau Irmtraud Opelt, 
Hohlgasse 23 73 Jahre alt 
Am 04.02. wird Herr Benno Arendt, 
Eschenweg 5 72 Jahre alt 
Am 04.02. wird Frau Barbara Wasmer,
 Im Gässle 4 79 Jahre alt 
Am 05.02. wird Herr Dr. Hans Vogt, 
Albert-Schweitzer-Str. 7 a 73 Jahre alt 
Am 05.02. wird Herr Peter Rott, Zartener 
Str. 1 70 Jahre alt 
Am 07.02. wird Frau Edith Hämmer, 
Albert-Schweitzer-Str. 5 79 Jahre alt 
Am 07.02. wird Herr Wolfgang Geiß, 
Keltenring 90 72 Jahre alt 
Am 08.02. wird Herr Hans Ruschlau, 
Jakob-Saur-Str. 30, 90 Jahre alt 
Am 08.02. wird Herr Paul Winterhalter, 
Josef-Saier-Str. 8 73 Jahre alt 
Am 08.02. wird Frau Hedwig Neumann, 
Albert-Schweitzer-Str. 5 98 Jahre alt 
Am 08.02. wird Herr Uwe Tilebein, 
Am Birkenacker 4 70 Jahre alt 
Am 09.02. wird Frau Stefanie Heitzmann, 
Albert-Schweitzer-Str. 5, 79 Jahre alt 
Am 09.02. wird Frau Mathilde Herr, Höfener 
Str. 1 70 Jahre alt 
Am 10.02. wird Frau Elisabeth Denk, 
Albert-Schweitzer-Str. 5 79 Jahre alt 
Am 10.02. wird Frau Hannelore 
Kerwer-Krücken, 
Schwarzwaldstr. 20    73 Jahre alt 
Am 10.02. wird Frau Erika Wetzel, 
Keltenring 97 71 Jahre alt 
Am 11.02. wird Herr Horst Schulze, 
Feldbergstr. 21 74 Jahre alt  
Am 11.02. wird Herr Manfred Stern, 
Breitehof1 73 Jahre alt 
Am 12.02. wird Frau Sozialina Leibel, 
Jakob-Saur-Str. 28 77 Jahre alt  
Am 13.02. wird Herr Otto Faller, 
Am Pfeiferberg 68 77 Jahre alt  
Am 13.02. wird Frau Maryvonne Stehlgens, 
Dr.-Gremmelsbacher-Str. 20 b 72 Jahre alt 
Am 13.02. wird Herr Jochen Glaeser, 
Lindenaustr. 13 b 71 Jahre alt 
Am 14.02. wird Herr Gerhard Schmidt, 
Tarodunumweg 65 77 Jahre alt 
Am 14.02. wird Frau Marita Grether, 
Bahnhofstr. 72 72 Jahre alt 
Am 14.02. wird Herr Hans-Joachim Mar-
quardt, Alemannenhof 20, 85 Jahre alt 
Am 14.02. wird Frau Gisela Graf, 
Zartener Str. 21 b 82 Jahre alt 
Am 15.02. wird Frau Katharina Mayer, 
Am Kohlbach 4 85 Jahre alt 
Am 15.02. wird Herr Manfred Goltz, 
Mühlenstr. 1 73 Jahre alt 
Am 16.02. wird Frau Gertrud Borchers, 
Neuhäuser Str. 140 78 Jahre alt 
Am 16.02. wird Herr Helmut Lucas,
 Am Birkenacker 43, 82 Jahre alt 
Am 16.02. wird Frau Ursula Weiß, Maria-
Theresia-Str. 24 78 Jahre alt 
Am 16.02. wird Herr Traugott Wöhrlin, 
Neuhäuser Str. 90, 83 Jahre alt 
Am 16.02. wird Frau Sigrid Gerhardt, 
Alemannenhof 4 73 Jahre alt 
Am 16.02. wird Herr Helmtrud Stahl, 

Albert-Schweitzer-Str. 5 74 Jahre alt 
Am 17.02. wird Frau Katharina Loris, 
Feldbergstr. 2, 87 Jahre alt 
Am 19.02. wird Frau Gisela Benitez, 
Feldbergstr. 11 74 Jahre alt  
Am 19.02. wird Herr Hans Glitsch, 
Am Schmiedacker 11, 92 Jahre alt 
Am 21.02. wird Frau Hildegard Stucken-
schneider, Holzeckstr. 20 75 Jahre alt 
Am 21.02. wird Herr Reinhard Weise, 
Schwarzwaldstr. 18 73 Jahre alt 
Am 21.02. wird Herr Manfred Ott, Höfener 
Str. 18 71 Jahre alt 
Am 21.02. wird Frau Elfriede Fischer, 
Albert-Schweitzer-Str. 5 90 Jahre alt 
Am 21.02. wird Herr Heinrich Goldschmidt, 
Hohlgasse 24, 87 Jahre alt 
Am 21.02. wird Frau Hannelore Walken-
horst, Albert-Schweitzer-Str. 5   87 Jahre alt 
Am 21.02. wird Herr Franz Hall, 
Albert-Schweitzer-Str. 5 85 Jahre alt 
Am 21.02. wird Frau Helga Fürst, 
Keltenring 18, 83 Jahre alt 
Am 22.02. wird Herr Konrad Goldschmidt, 
Hohlgasse 22 a 74 Jahre alt  
Am 22.02. wird Frau Margret Wenger, 
Albert-Schweitzer-Str. 7 c 72 Jahre alt 
Am 23.02. wird Herr Peter Köster, 
Maria-Theresia-Str. 10 73 Jahre alt 
Am 23.02. wird Frau Monica Marcello-
Müller, Am Rainhof 23 73 Jahre alt 
Am 23.02. wird Herr Heinrich Brunner, 
Neuhäuser Str. 138 76 Jahre alt 
Am 23.02. wird Herr Dr. Hans Leinenkugel, 
Blumweg 10 71 Jahre alt 
Am 24.02. wird Frau Helga Huber, Kelten-
ring 106 75 Jahre alt  
Am 24.02. wird Frau Mathilde Mungenast, 
Neuhäuser Str. 66 77 Jahre alt 
Am 24.02. wird Frau Hedwig Schilling, 
Römerweg 3 70 Jahre alt 
Am 24.02. wird Frau Ingrid Plötner, Alte 
Säge 7 70 Jahre alt 
Am 24.02. wird Frau Elfriede Obendorf, 
Eschbachstr. 4 96 Jahre alt 
Am 24.02. wird Frau Heidi Schatz, 
Lerchenfeldstr. 31 76 Jahre alt  
Am 26.02. wird Frau Renate Brück, Jakob-
Saur-Str. 40 76 Jahre alt  
Am 26.02. wird Herr Dr. Klaus Dost, 
Höllentalstr. 70, 82 Jahre alt 
Am 26.02. wird Herr Christoph Jobst, 
Dr. Gremmelsbacher-Str. 18 a 77 Jahre alt  
Am 27.02. wird Frau Christel Arnold, 
Markenhofstr. 9 76 Jahre alt  
Am 27.02. wird Herr Werner Breithaupt, 
Keltenring 23 74 Jahre alt  
Am 27.02. wird Frau Anna Maria Soussan, 
Dietenbacher Str. 28 70 Jahre alt 
Am 27.02. wird Herr Dr. Edmund Müller, 
Albert-Schweitzer-Str. 7a, 93 Jahre alt 
Am 27.02. wird Herr Gerd Simonsen, 
Zur Sägemühle 2 74 Jahre alt  
Am 28.02. wird Frau Ursula Buchheit, 
Neuhäuser Str. 70, 82 Jahre alt 
Am 28.02. wird Herr Günter Pietzeck, 
Am Bach 2 79 Jahre alt 
Die Gemeinde wünscht alles Gute, 
vor allem aber Gesundheit im neuen 
Lebensjahr. 
Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ih-

res Geburtstags nicht einverstanden sein, 
wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro (T. 
393-22/-23/-24). 
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

Waldorfkinder-
garten  
im Dreisamtal 

Unser wunderschön gelegener Waldorf-
kindergarten im Dreisamtal, vor den Toren 
Freiburgs, sucht ab 01.03.2014 
eine Integrationskraft 
zur Betreuung eines Kindes in der Regel-
gruppe der über 3 Jährigen von montags bis 
freitags von ca. 9.30 - 12.30 Uhr 
Unser Waldorfkindergarten liegt auf dem 
Gelände der Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach nahe bei Freiburg und hat eine 
gute öffentliche Verkehrsanbindung. Über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung freuen wir 
uns sehr!  
Waldorfkindergarten im Dreisamtalz.Hd. 
von Frau BillharzFriedrich Husemann-
weg 179256 Buchenbach 

Tel.07661 9088272 
info@waldorfkindergarten-dreisamtal.de 
www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de 

Ab sofort gibt es wieder freie Plätze für 
Kleinkinder (10 Monate bis 3 Jahre) in 
unserer Nachmittagsgruppe. Betreu-
ungszeit für 4 Tage Mo. - Do. 14:00-18:00 
Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.  
Kinderstube Dreisamtal e.V. ,
Höfener Str. 7a, 79199 Kirchzarten 
Leitung: Katja Schweizer, 
Tel.: 07661/907101 Fax: 07661/904009 
leitung@kinderstube-dreisamtal.de , 
www.kinderstube-dreisamtal.de 
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Zu verschenken: 
Folgende Gegenstände werden verschenkt: 
Gegenstand:  Telefon: 
2 französische Clubsessel, 1 Kühlbox 5761 
 
Interessenten an den o.g. Gegenständen 
können sich direkt an die Schenker wenden. 
Im Amtsblatt werden wöchentlich die abzu-
gebenden Gegenstände kostenlos veröf-
fentlicht. 

Wer etwas gut erhaltenes über die Sperrgü-
terbörse zu verschenken hat, kann dies der 
Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro, Telefon 
393-22, mitteilen. 
Veröffentlichungen in der Sperrgüterbörse 
müssen spätestens bis Montag, 10.00 Uhr, 
bei der Gemeindeverwaltung schriftlich oder 
telefonisch eingegangen sein. 
 

Gegenstände zum Verschenken kann man 
auch kostenlos auf der Homepage der Ab-
fallwirtschaft des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald (ALB) einstellen. Adres-
se: www.Breisgau-Hochschwarzwald.de, 
weiter: Abfallwirtschaft, verschenken und 
Tauschmarkt. 
 

Evang. Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten mit Oberried
Gottesdienst 
Sonntag, 2.2.14, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten, Schauinslandstr.8 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 
Boldt), Kindergottesdienst 
 
Weitere Veranstaltungen 
Mittwoch, 5.2.2014 
6.15 Uhr Ökumen. Morgengebet in der kath. 
Kirche St. Gallus 
 
Donnerstag, 6.2.2014, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchzarten, Schauinslandstr.8 
19.30 Uhr Abendgebet 
 
Musikalische Gruppen
(nicht in den Schulferien) 
Gospelchor:
 montags, 18.30 – 20.00 Uhr im Ökumen. 
Zentrum, Stegen, Dorfplatz 15, 

Kinderkantorei für Kinder ab 5 Jahren  
(im Alten Rathaus Burg, Höllentalstr.) 
mittwochs, 15.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: monatl. 10,00 €,
Geschwister 5,00 €
Leiterin: Heike Alpermann-Stange 

Kammerorchester:  
mittwochs um 20 Uhr im Ev. Gemeindezen-
trum Kirchzarten.
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010 

Kantorei:
freitags um 20 Uhr im Ev. Gemeindezent-
rum Kirchzarten.
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010 

Blaues Kreuz
freitags, 19.30 Uhr:  
Gesprächsgruppe für Suchtabhängige und 
deren Angehörige im Clubraum des  Ev. Ge-
meindezentrums, Kontakt: Michael Schrei-
er, Tel.07660/2127588,  
www.blaues- kreuz.de/freiburg 

Konzert: 
Evang. Gemeindezentrum Kirchzarten 
Samstag, 1.2.2014, 20 Uhr 
 
Orchesterkonzert 
Jean Sibelius: Valse triste op. 44 Nr. 1 
Antonin Dvorák: Legenden für Orchester 
Nr. 1, 2, 4 und 5 op. 59 
 
Edvard Grieg:
Konzert für Klavier und Orchester 
a-Moll op. 16 
 
Sophie Mayerhofer, Klavier 
Junges Kammerorchester Freiburg 
Leitung: Sebastian Lau 
 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Kirchzarten 
GOTTESDIENSTE: 
Gottesdienstzeiten auch unter: 
www.wegweiser-gottesdienst.de 
oder www.diomira.de oder www.kath-kirch-
zarten.de 
 
Samstag 01. Februar  
17:00 Stegen – Herz Jesu:Eucharisiefeier 
18:30 Buchenbach – St. Blasius: Euchari-
siefeier 
18:30 Oberried – Maria Krönung: 
Eucharisiefeier  
  
Sonntag 02. Februar - Darstellung des 
Herrn  
10:30 Eucharistiefeierund “Kirche für kleine 
Leute”Kerzenweihe und Blasiussegen  
Ged. an: Geschw. Löfler; Martha Jacob 
(3.O.); Josef Rombach  (Jahrtag); Otto 
(Jahrtag) u. Frieda Probst; Erich Schelb 
(Jahrtag); Irmgard  Brunner (Jahrtag); Lina 
u. Ernst Brunner; Brunhilde Janz; Benno 
Buchholz;  Hilda u. Adolf Weiß; Bruno Maier 
(2. O.)  
Montag 03. Februar  
18:00 Zarten-Johanneskapelle: Kraft schöp-
fen für die Woche  
  
Dienstag 04. Februar - Hl. Rabanus Mau-
rus  
10:00 Wortgottesdienst mit Blasiussegen,  
Kindergarten Don Bosco  

Mittwoch 05. Februar - Hl. Agatha  
06:15 Ökumenisches Morgengebet in der 
Kath. Kirche  
08:30 Eucharistiefeier  
Ged. an: Maria Hug u. verst. Angeh.  (Schul-
hausstr.); Heinz Eckert  
  
Donnerstag 06. Februar - Hl. Paul Miki 
und Gefährten  
18:30 Eucharistiefeier  
Ottilie Lorenz; Elisabeth Janz u. Angeh.An-
schließend Eucharistische  Anbetung  
  
Freitag 07. Februar  
08:00 Eucharistiefeier  
  
Samstag 08. Februar  
17:00 Stegen – Herz Jesu:Eucharisiefeier 
18:30 Buchenbach – St. Blasius: 
Eucharisiefeier 
  
Sonntag 09. Februar - 5. Sonntag im Jah-

reskreis  
1.L.: Jes 58,7-10; 2.L.: 1 Kor 2,1-5; 
Ev.: Mt 5,13-16  
10:30 Eucharistiefeier ~ Vorstellung der  
Erstkommunionkinder; Kinder-Jugend-
chor  
Ged. an: August u. Soie Maier u. Angeh.; 
Josef Ketterer; Maria  Flamm ; Maria (Jahr-
tag) und Adolf Zipfel; Lotte u. Paul Dummel;  
Dr. Ferdinand Graf  
19:30 Taizé-Gebet ~ Singen-Beten-Stille 
 
Gottesdienste im Karmel 
St. Therese,Dietenbacher Str. 46 
Hl. Messe: Wochentags um 07:45 Uhr und 
sonntags um 09:00 Uhr. 
Täglich um 16:30 Uhr Abendlob mit den 
Schwestern 
 
Gottesdienste in der Johanneskapelle, 
Oskar-Saier-Haus, Alb.-Schweitzer-Str. 5 
Hl. Messe: Sonntag 09:30 Uhr, Rosenkranz: 
Dienstag 17:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung freitags 
von 09:00 bis 9:30 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei, 
Gemeindehaus, Kirchplatz 5 
Sonntag und Dienstag von 10:00 bis 12:00 
Uhr, Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN: 
04.02. Dienstag  
Gemeindeteam Sitzung - 20:00 Uhr - Anto-
niussaal  
05.02. Mittwoch  
Krabbelgruppe - 10:00 Uhr - Antoniussaal 
Erstkommunion - Großgruppentreffen - 
16:00 Uhr -  Mariensaal  
06.02. Donnerstag  
Folklore-Tanzkreis (kfd) - 09:45 Uhr - Ma-
riensaal  
07.02. Freitag  
Kinder- Jugendchor “Rainbow” - Proben 
- 15:00 Uhr  -Mariensaal  
09.02. Sonntag  
Die  Kolpingfamilie besucht das Skimuse-

um Hinterzarten und wird  von Bürgermeis-
ter i.R. Hansjörg Eckert durch das Museum 
geführt. Anschließend  gemütliches Bei-
sammensein im Hotel „Schwarzwaldhof“ bei 
Gutzweilers.  Treffpunkt zur Zugabfahrt vom 
Bahnhof Kirchzarten um 13:00 Uhr.  
 

Kath. Kirchengemeinde 
Herz-Jesu Stegen
Samstag, 01.02.2014 
15.00 Uhr Miniprobe in der Pfarrkirche 
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasius-Segen unter Mitwirkung des 
Kath. Kirchenchores Stegen 
 
Sonntag, 02.02.2014 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasius-Segen 
 
Dienstag, 04.02.2014 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Johan-
neskapelle Zarten 
 
Donnerstag, 06.02.2014 
Gebetstag um geistliche Berufe 
18.00 Uhr Anbetung und Eucharistischer 
Segen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Gemeinschafts-
gottesdienst der Frauengemeinschaft 
 
Freitag, 07.02.2014 
10.30 Uhr Krankenkommunion 
14.30 Uhr Palmenbasteln der Erstkommuni-
onkinder im Pfarrsaal 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der 
Schlosskapelle 
 

Mittwoch, 5. Februar 2014, 15 bis 17 Uhr, 
Oskar-Saier-Haus, Albert-Schweitzer-
Straße 5 
Spiel mit! 
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
spielen! In kleinen Spielgruppen werden 
sowohl bekannte  als auch neuere Gesell-
schaftsspiele  zum Mitmachen angeboten. 
Es können auch eigene Spiele mitgebracht 
werden. Info Tel. 391266 „ 

 
Mitgliederversammlung  
Dienstag, den 04.03., 20.00 Uhr,  
Mitgliederversammlung im Landgasthof 
Bären 
Tagesordnung: 
Begrüßung, geistlicher Impuls, Toteneh-
rung. 
Tätigkeitsbericht, Kassenbericht, Bericht 
der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstan-
des. 
Beschlussfassung über eine Satzungsän-
derung. 
Neuwahlen Gesamtvorstand. 
St. Johannesgarten, Aufgabe der bisherigen 
Arbeit, dringende Erneuerung der Wege, 
Ideen zur Neugestaltung mit Diskussion. 
Jahresplan 2014, Aufgabenstellung für die 
nächste Legislaturperiode mit Diskussion. 
Verschiedenes, Wünsche und Anträge. 
 
Zur Mitgliederversammlung mit dem wich-
tigen Thema „Neugestaltung des St. Jo-
hannesgarten“ laden wir die Mitglieder und 
Freunde des Fördervereins herzlich ein. 
 
Franz Asal, 1.Vorsitzender 
 

    

 

 
 

Volkshochschule 
Dreisamtal 
 

 
 
Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, E-Mail: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 

Die Volkshochschulen des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und Frei-
burg bieten zwei Kunstfahrten an. 
Die Reiseleitung für beide Fahrten hat die 
Kunsthistorikerin Christine Moskopf. An-
meldung bei den Volkshochschulen und 
bei der BusFa. Winterhalter unter Telefon 
07661/9019200. 
Samstag, den 22. Februar eine Fahrt nach 
Mannheim in die Kunsthalle. 1925 wurde 
dort der Begriff „Neue Sachlichkeit“ durch 
die gleichnamige Ausstellung von Gustav F. 
Hartlaub geprägt. Jetzt treten hier erstmals 
die beiden großen Künstlerpersönlichkeiten 
dieser Epoche – Otto Dix (1891-1969) und 
Max Beckmann (1884-1950) – in einen Dia-
log. Persönlich einander wohl nie begegnet, 
als Künstler treffen sie aber gemeinsam den 
magischen Moment: wenn das Gewohnte 
plötzlich fremd wird und die Welt zum My-
thos. Das Werk der beiden Maler zeichnet 
nach dem I. WK und in Abgrenzung zum Ex-
pressionismus ein neuartiges Verhältnis zur 
Wirklichkeit aus: Dix mit seinem kritischen 

Superrealismus des sog. „linken Flügels“ 
der Neuen Sachlichkeit, Beckmann hinge-
gen mit seiner „transzendentalen Sachlich-
keit“. Die Kunsthalle Mannheim feiert nun 
mit über 250 Gemälde und Papierarbeiten 
die Wiedereröffnung ihres Jugendstillügels 
(1907) nach einer dreijährigen Generalsa-
nierung. - Die übrige Zeit ist zur eigenen 
Verfügung. 

Samstag, den 1. Februar eine Fahrt nach 
Stuttgart ins Kunstmuseum. Der Stuttgar-
ter Willi Baumeister zählt zu den wichtigs-
ten dt. Künstlern der Klassischen Moderne 
und v.a. der Nachkriegszeit. Er war für die 
Kunstentwicklung in der damals noch jun-
gen BRD eine wichtige Figur. Auch auf die 
Entwicklung der abstrakten Malerei in Euro-
pa nahm er als Teil der Avantgarde sehr gro-
ßen Einluss. Das Kunstmuseum besitzt die 
weltweit umfangreichste Slg. seiner Werke. 
Außerdem ist dort das Archiv Baumeister 
beherbergt. In einer großen, wunderbaren 
Werkschau wird Baumeister als ein Künst-
ler von internationalem Rang präsentiert. 
Auch tolle Werke aus seiner priv. Kunst-
Slg. werden erstmals öffentlich gezeigt, u.a. 
Werke von Arp, Kandinsky und Léger. – Im 
Anschluss daran ist Zeit zur eigenen Verfü-
gung. 

Für Kinder: Tatortspuren (Mirjam Löfler) 
Was gibt es für Spuren im Wald, wenn ein 
Verbrechen passiert ist? Wir versuchen 
Fingerabdrücke zu nehmen, einen Gips-
abdruck einer Spur zu machen und vieles 
mehr... 
Die Materialkosten in Höhe von 3 € werden 
im Kurs abgerechnet. Anmeldung ist erfor-
derlich. 
W11733-K, K.-Burg, Höllentalstr. 54, 
Schulungsraum der Feuerwehr, 
Sa, 8.2., 9 - 12 Uhr, 10 € 

Prüfungsvorbereitung Mathematik für 
die Hauptschule (Tanja Lohink) 
In diesem Intensivkurs wird mit den Schü-
lern nochmals der gesamte Stoff der 
Hauptschulmathematik durchgearbeitet. Es 
werden u. a. Dezimalbrüche und lineare 
Gleichungen gelöst sowie Text-, Geometrie- 
und Dreisatzaufgaben durchgenommen. 
Ziel des Kurses ist es, den Schülern die 
Angst vor der Zahlenwelt zu nehmen und 
ihnen Mut zu machen, eine Aufgabe anzu-
packen. 
X60134-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein 
Sa, ab 15.02.14, 10.30 - 11.45 Uhr, 
8 Termine,Gebühren bei 3 TN : 70 € bei 4 
TN: 50 €, bei 5 TN: 40 €, bei 6 TN: 35 €. 

Vorbereitungskurs für die Mathematik-
prüfung Realschule 2014 (Tanja Lohink) 
Im Rahmen dieses Kurses werden die 
Grundlagen für die Plichtaufgaben der Ab-
schlussprüfung eingeübt. Hierbei werden 
sämtliche Themen behandelt, von Körper-
berechnungen, linearen und quadratischen 
Gleichungen, Bruchgleichungen bis hin zum 
Sach- und Prozentrechnen und Stochastik. 
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Den Teilnehmern wird individuell gezeigt, 
wie sie die Aufgaben in der Prüfung und in 
den Klassenarbeiten selbst lösen können. 
X60237-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein 
Sa, ab 15.02.14, 10:30 - 11:45 Uhr, 8 Termi-
ne, Gebühren bei 3 TN je 75 € bei 4 TN je 63 
€,, bei 5 TN je 50 €, bei 6 TN je 38 € 

Unsere EDV-Kurse: Windows –
 Systemplege (Andreas Reinhardt) 
Inhalte sind u.a.: die Einstelloptionen der 
Systemsteuerung sinnvoll auswählen, das 
Betriebssystem mittels Updates auf dem 
neuesten Stand halten, geeignete Antivi-
russoftware einsetzen und Software sauber 
(de-)installieren. Besonderes Augenmerk 
liegt ferner auf dem systematischen Säu-
bern einer Festplatte, also dem Bereinigen, 
Prüfen und dem Defragmentieren.Voraus-
setzungen: Grundkenntnisse der EDV und 
der Explorer-Bedienung. 
W50125-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Di, 11.2., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
 
Windows - Systemplege aus der Reihe 
„EDV im Alltag“ (Andreas Reinhardt) 
X50126-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Do, 10.7., 9 - 12 Uhr, 23 € 

PC aufräumen aus der Reihe „EDV im 
Alltag“(Andreas Reinhardt) 
Sie lernen, Ihre Dokumente, Bilder, ... in ei-
ner Ordnerstruktur auf der Festplatte oder 
Wechseldatenspeichern so abzuspeichern, 
dass Sie die Dateien auch wieder inden; 
man nennt diese Aktivitäten „Dateimanage-
ment“. Mit der Suchfunktion kann man Da-
teien und Ordner wiederinden und sie dann 
kopieren, umbenennen und löschen. Das 
versehentliche Löschen einer Datei muss 
nicht unbedingt die Katastrophe bedeuten, 
oft lässt sie sich wiederherstellen. Für Pro-
gramme oder Dateien, die man oft verwen-
det, sind Verknüpfungen eine große Hilfe. 
W50134-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Di, ab 4.2., 9 - 12 Uhr, 2 Termin, 
46 € 

PC - Aufräumen für Senioren aus der 
Reihe „ EDV mit Muße - Generation 
Silberhaar“(Andreas Reinhardt) 
W50135-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Di, ab 4.2., 15 - 17.15 Uhr, 4 Termine, 
69 € 

Internet Grundlagen und der Umgang 
mit E-Mails aus der Reihe „EDV am 
Freitag“(Priska Merkle) 
Sie erhalten einen Überblick über die Funk-
tionsweise des World Wide Web und lernen 
sicher zu „surfen“. Folgende Fragen werden 
beantwortet: Wie nutze ich das Internet? 
Wie inde ich bestimmte Informationen? 
Was ist eine Suchmaschine? Was ist ein 
Download? Wie schütze ich mich vor Gefah-
ren aus dem Netz?Über das Internet kann 
man auch durch E-Mails miteinander in 
Kontakt treten. In diesem Kurs wird gezeigt, 
wie Sie sich eine E-Mail-Adresse einrichten, 

E-Mails abrufen und versenden.Vorausset-
zung: Grundlagen im Umgang mit dem Be-
triebssystem Windows. 
W50313-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Fr, ab 7.2., 9 - 12 Uhr, 3 Termine, 
69 € 

Bildbearbeitung mit Photoshop Elemen-
ten – Fortgeschrittene (Ludwig Schmanck) 
Wenn Sie in die digitale Bildbearbeitung ein-
gestiegen sind, Ihr digitales Bildmaterial für 
private oder beruliche Zwecke professio-
neller nachbearbeiten wollen und länger als 
ein Jahr fotograieren, dann ist dieser Kurs 
genau richtig für Sie.Inhalte: Arbeitsober-
läche, Bildmodus, das richtige Dateiformat 
(jpg, tif, psd, bmp usw.), wie stellt man Bild-
bereiche frei? Wie stellt man Bilder zusam-
men (Collage)? Was muss man bei den 
Farben beachten(Farbmanagement)? Wie 
korrigiert man Bilder und optimiert sie?Was 
hat es mit Aulösung, Helligkeit und Kon-
trast auf sich?Wie peppt man Bilder mit 
Text auf? Wie bringe ich meine Bilder auf 
Papier(Einzeln, Übersichten und Bildpake-
te)? Arbeiten mit Ebenen und Masken. Vo-
raussetzungen: Sicherer Umgang mit dem 
PC und Windows und erste Gehversuche 
mit der Bildbearbeitung aus einem Kurs für 
Anfänger. Teilnehmer mit Laptop und instal-
lierter Software sind willkommen. 
W50365-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Fr, ab 7.2., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 Ter-
mine, 46 € 

Aufstriche - fein, gesund und selbstge-
macht (Frauke Czelinski) 
Womit belegen Sie denn Ihr Vesperbrot? Ich 
lade Sie ein, experimentierfreudig zur Tat zu 
schreiten und mit mir zusammen Aufstriche 
aus Gemüse und Hülsenfrüchten zuzube-
reiten. 
W30725-K, Kirchzarten, Schulzentrum, Kü-
che 130, Do, 13.2., 18 - 21.45 Uhr, 23 € 

Schneeschuhtouren in Todtnauberg - wo 
man alles Wissenswerte über Schnee-
schuhwandern erfährt (Anita Brender) 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei 
Frau Brender unter Tel. 07671-8975 oder 
bei der VHS-Geschäftsstelle unter 07661-
5821 und sollten immer bis spätestens Mitt-
woch der jeweiligen Woche erfolgen. 
W11125-KE, Treffpunkt: Todtnauberg, 
Ennerbachstr. 48, Gästehaus Kehrwieder 
Jeden Freitag bei guten Bedingungen, ca. 
15 - 17 Uhr, pro Termin30 €, in der Gebühr 
sind Leihschneeschuhe und Stöcke enthal-
ten 
Aus unserem neuen Programm:Schreibe 
dein eigenes Buch (Tanja Lohink) 
Dieser Kurs ist für alle jungen Menschen, 
die gerne Geschichten schreiben möchten. 
In diesem Kurs wird das Handwerkszeug 
dazu gelernt und an den eigenen Geschich-
ten angewendet. Je nach Lust und Laune 
der Teilnehmer entstehen dabei witzige 
Kurzgeschichten, fesselnde Krimis oder 
spannende Erzählungen. Die fertigen Wer-
ke werden am Ende des Kurses zu Heften 

oder Büchern gebunden und mit Bildern 
oder Zeichnungen ergänzt. 
X20221-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein 
Sa, ab 15.2.14, 8.30 - 9.30 Uhr, 8 Termine, 
44 € 

Erste Hilfe bei Kindernotfällen
(Michaela Schumacher) 
In diesem Kurs werden anhand von Fall-
beispielen die Basismaßnahmen bei einem 
Notfall besprochen, klare Handlungsabläu-
fe vorgestellt und auch praktisch eingeübt, 
um Ängste abzubauen. Themen sind u.a.: 
Stürze und ihre Folgen, Wundversorgung, 
Hausapotheke, Vergiftung, drohendes Ersti-
cken, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Notruf 
usf. Bitte Schreibsachen mitbringen. 
X30511-K, K.-Burg, Rathaus, Raum Bürger-
verein, Di, ab 4.3., 19 - 22 Uhr, 3 Termine, 
45 € 

Bau eines Wildholzhockers
(Wolf-Christian Hartwieg) 
Aus getrockneten Ästen entstehen in die-
sem Kurs mit einfachen Mitteln ganz indi-
viduelle Hocker. Zapfenschneider ermögli-
chen stabile Eckverbindungen und geben 
dem Hocker einen stabilen Halt. Ein selbst-
gelochtenes Jutegelecht als Sitzläche gibt 
dem Endergebnis zusätzlich eine besonde-
re Note. Der Kurs kann auch als Team mit 
einem Kind (ab 9 Jahren) besucht werden. 
Materialkosten in Höhe von 50 € pro Team 
werden im Kurs abgerechnet. 
X20533-K, Kirchzarten, Kurswerkstatt Frei-
burg, Lindenbergstr. 4 
Mi, ab 5.3., 18 - 21Uhr, 3 Termine, 90 € pro 
Team 

Ölmalerei - Malen von Grund auf
(Jens-Poppe Mehrgardt) 
Die Ölmalerei ist eine Maltechnik, die viel-
fältige Möglichkeiten eröffnet. Sie reicht 
von einem lasierenden Aufbau in mehreren 
Schichten bis hin zum Nass-in-Nass-Ma-
len der Primamalerei. Im Kurs indet eine 
grundlegende Einführung in die Geschichte 
der Ölmalerei, die Möglichkeiten des Grun-
dierens und der verschiedenen Malgründe 
statt. Die Auseinandersetzung mit Farbe 
und Form, die Erzielung von Effekten und 
der logische Aufbau eines Bildes werden 
thematisiert. Ferner spielen Komposition, 
das Wissen um Perspektive und Propor-
tionslehre eine wichtige Rolle. Ziel ist eine 
Schulung des Auges und der Hand. Der 
Kurs richtet sich an Anfänger und Fortge-
schrittene. Neben Interesse und Freude 
an der Malerei werden nur ein oder mehre-
re gute Fotos als Vorlage benötigt. Motive 
können die Teilnehmer selbst bestimmen. 
Die Materialliste wird nach Anmeldung zu-
gesandt. 
X20417-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Do, ab 6.3., 17.30 - 19 Uhr, 10 Termine, 84 € 



10 Donnerstag, 30. Januar 2014 Kirchzarten

Wertschätzende und achtsame Kommu-
nikation - Das 1x1 gelungener Gespräche 
- kleine und große Hürden auf dem Weg 
zur Verständigung erfolgreich überwin-
den (Christina  Raether) 
Klare Worte und gutes Zuhören sind u.a. 
die Schlüssel zum besseren Verständnis. 
Eigentlich ganz einfach, aber trotzdem ge-
lingt es im „wirklichen Leben“ nicht immer, 
sich problemlos miteinander zu verstän-
digen. Der Grund: wir handeln oft nur aus 
dem Bauch heraus und nicht gezielt, oder 
sind uns der vielen Stolpersteine auf dem 
Weg zum gegenseitigen Verständnis gar 
nicht bewusst. Daher sind wir manchmal 
überrascht und verstehen den anderen und 
die Welt nicht mehr. Lernen sie in diesem 
Kurs die wichtigsten Elemente und Baustei-
ne für eine bessere Verständigung kennen 
und probieren Sie Ihre neuen Erkenntnisse 
in vielen praktischen Übungen anhand von 
alltäglichen Beispielen gemeinsam aus. 
X50001-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 248, Do, ab 6.3., 18 - 19.30 Uhr, 4 
Termine, 39 € 

Außenstelle Oberried: Hatha-Yoga  
(Astrid Tappert) 
Ein Kurzurlaub für Körper, Geist und See-
le: „ HA“, die Sonne, steht für Leidenschaft, 
Energie, Aktivität und Kreativität, „THA“, der 
Mond, steht für Aufnehmend, Kühl und Pas-
sivität. Die Körperübungen (Asanas) brin-
gen diese beiden Pole in Einklang. Yoga ist 
das Bündeln und Lenken von Energie. Yoga 
lernen heißt: genauer zu riechen, zu hören, 
zu fühlen und erleben, wie der Atem die 
Bauchdecke hebt, der Rücken in den Boden 
sinkt, man ganz bei sich ist und sich dabei 
besonders intensiv fühlt. Und das im gan-
zen Leben! Bitte mitbringen: eine Iso- oder 
Yogamatte, warme Socken, eine Decke und 
ein festes Kissen. 
X30119-O, Oberried, Klosterplatz 4, Bürger-
saal in der Klosterscheune 
Fr, ab 7.2., 9 - 10.30 Uhr, 10 Termine, 65 € 
 

 

Grundschule Kirchzarten
Anmeldung der Schulanfänger 
Am Dienstag, 11. Februar und Mittwoch, 
12. Februar 2014 von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr indet in der Grundschule Kirchzar-
ten, Schwarzwaldstr. 5 die Anmeldung der 
Schulanfänger statt. 
 
Gemäß Schulgesetz § 73 haben die Erzie-
hungsberechtigten die Kinder zur Grund-
schule anzumelden, die bis zum 30. Sep-
tember das sechste Lebensjahr vollenden. 
Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zu-
rückgestellt wurden, müssen erneut ange-
meldet werden. 
Ebenfalls können Kinder angemeldet wer-
den, die zwischen dem 1.10.2014 und dem 

30.6.2015 das sechste Lebensjahr vollen-
den und auf Wunsch der Erziehungsberech-
tigten eingeschult werden sollen. 
Zur Anmeldung wird um die Vorlage der 
Geburtsurkunde gebeten. Eine Vorstellung 
der Kinder ist bei der Anmeldung nicht er-
forderlich. 
 

Vortrag zum Thema „Nein aus Liebe oder 
Die Kunst mit gutem Gewissen ‚Nein‘ zu 
sagen“ am 31.1.2014, 20 Uhr, in der Freien 
Schule Dreisamtal 
Die Besucher erfahren in dem Vortrag, wie 
man lernen kann, liebevoll und doch klar 
„Nein“ zu sagen, ohne sein Kind zu verlet-
zen, und wie und wann man das „Nein“ des 
Kindes einfach annehmen, und wann ver-
handeln sollte.??Besprochen werden auch 
die Hindernisse auf dem Weg zu einem 
gleichwürdigen und respektvollen Dialog, 
sowie die Chancen einer persönlichen und 
authentischen Sprache.??Die Besucher ha-
ben ausreichend Gelegenheit, eigene Bei-
spiele und Erfahrungen einzubringen und 
mit Lösungen dafür gestärkt nach Hause zu 
gehen. Die Referentinnen sind zertiizierte 
familylab-Beraterin bzw. familylab-Seminar-
leiterin. 
Adresse: Am Fischerrain 9, Kirchzarten, der 
Eintritt kostet 5 Euro. 

 

 
„Jung bewegt Alt“ 
 
Durch den Kontakt zwischen Schülerinnen 
und Schülern ab 16 Jahren sowie den Be-
wohnerinnen und Bewohnern wollen die 
Heimleitung und der Förderverein des Os-
kar-Saier-Hauses Seniorenzentrums Kirch-
zarten zur Förderung der Lebensqualität 
beitragen. 

Ziel ist es, regelmäßig 1-2 mal in der Woche 
für jeweils 2 Stunden gegen eine inanziel-
le Aufwandsentschädigung Bewohnerinnen 
und Bewohner im Rollstuhl sowohl im Haus 
als auch außerhalb zu begleiten. 
Hierzu indet am Fr., dem 07.02.2014 um 
15.30 Uhr im Kreativraum des Hauses ein 
Informationsnachmittag für interessierte Ju-
gendliche statt. 

Wir informieren u.a. über das Thema „Kom-
munikation mit älteren Menschen“ sowie 
„Umgang mit dem Rollstuhl“ (Rollstuhlfüh-
rerschein). 

Anmeldung und weitere Auskünfte erhalten 
Sie beim Sozialdienst des Hauses: 
Wolfgang Bensching, Tel.: 07661/391108 
oder 

Mail: wolfgang.bensching@caritas-bh.de . 
Einladung zur Abschlussveranstaltung  
des Jugend-Musik-Workshops am Sonn-
tag, den 9. Februar 2014 
 
Der Oberbadische Blasmusikverband 
„Breisgau“ e.V. Bezirk Dreisamtal veranstal-
tet für seine Jungmusiker zum 12 mal ein 
Jugend - Musik – Workshop am Sonntag, 
den 9. Februar 2014. Teilnehmen werden 
daran über 90 Jungmusiker der Musikkapel-
len Buchenbach, Ebnet, Eschbach, Kirch-
zarten, Stegen, St. Peter, Oberried und 
Wittental. .“Rhythmus“ ist das Motto des 
Tages. Zur Abschlussveranstaltung des 
Jugend- Musik- Workshops am Sonntag, 
den 9. Februar um 18 Uhr im Foyer des 
Schulzentrum in Kirchzarten  laden wir 
alle recht herzlich ein. 
 
Die Musikvereine des Dreisamtales 
Bezirksvorsitzender OBV Georg Mayer 

 
Donnerstag, 30.01.2014, 20 Uhr 
Bachs Musik als Spiegel kindlicher Stim-
mungen und Gefühle  
Dr. Hanno Botsch, Mediziner, Autor, 
Musiker 
Eines der Geheimnisse Bachscher Musik 
ist die Spiegelung des Kindlichen. Freude 
an Bewegung, Ungeduld, Trotz, Freude an 
Wiederholung, Chaos und Übermut sind 
durch Bach in Musik umgesetzt. Der Autor 
erläutert dies mit zahlreichen Musikbei-
spielen. Wer Bach so hört, entdeckt Über-
raschendes. Besonderheiten seiner Musik 
eröffnen sich durch diesen Blickwinkel. 
In Zusammenarbeit mit der VHS Freiburg 
Eintritt € 6,- (mit Vortragspass gebührenfrei) 
Sonntag, 02.02.14, 11 Uhr, Matinée 
„Von Harlekinen, Vogelischen und Ster-
nenvögeln“ 
Ausstellung Axel Hertenstein: Bilder, 
Graiken und Bücher  
Olaf Creutzburg liest Texte und Gedichte 
von Alois Brandstetter, Christoph Me-
ckel, Ludwig Harig und Beat Brechbühl 
. 1967 gründete Axel Hertenstein die Her-
tenstein-Presse, einen Verlag für bibliophile 
Bücher, die in Handarbeit in geringer Aula-
ge entstehen. Neben einer Auswahl dieser 
Bücher sind auch Originale und Graiken 
von ihm zu sehen. Zur Ausstellungs-eröff-
nung gibt es eine Lesung aus Werken der 
vier Autoren. Dabei werden auch eigens 
für den Handpressenverlag Hertenstein ge-
schriebene Texte und Gedichte von Brands-
tetter, Brechbühl, Harig und Meckel zum 
ersten Mal öffentlich zu hören sein, gelesen 
von Olaf Creutzburg, der Schauspieler und 
Sprecher bei arte ist. Eintritt 9,- 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
Höllentalstr. 96 79199 Kirchzarten 
Tel. 07661-9880921 
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Haus Demant – Generationenhaus der 
Begegnung 
Veranstaltungen Februar 2014 
Wir haben in unserer Werkstatt freie Plätze 
für Menschen mit Behinderung. 
Geöffnet von Montag bis Freitag 
von 13:30 bis 16:30 Uhr. 
Informationen: Christel Kehrer: 
07661 - 90 53 12 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
 
Kochstudio 
Freitag,  7. Februar 
von 11:00 bis 15:00 Uhr 
Kontakt: Christel Kehrer: 07661-90 53 12 
 
Gedächtnisspiele für Jung und Alt  
von  14:30 – 15:30 Uhr 
Donnerstag,  06., 13., 19., 27. Februar 
Kontakt: Linda Feist: 07661-6 23 26 
 
60 + und 6 - (Großeltern, SeniorInnen und 
Kinder bis 6 Jahre)  
Dienstag, 4., 11., 18.  und 25.Februar  
um: 14:30 –16:30 Uhr 
Kontakt: Liselotte Tritschler: 07661-999 05 
 
Senioren-Cafe am 14. Februar  
um 14:30 Uhr 
 
Offener Freitags-Treff am 24. Februar  
um 14:00 Uhr 
Dazu laden wir alle Rollstuhlfahrer/innen 
und Menschen mit Gehbehinderung  
ganz herzlich ein. Wir freuen uns über 
Ihre Teilnahme! 
Kontakt: Liselotte Tritschler: 07661-999 05 
 
Seniorentreff Dreisamtal  
am Donnerstag, 27. Februar  um 16:00 Uhr 
 
Neue Teilnehmende sind sehr willkommen – 
wir freuen uns über Ihr Interesse 

Burger Treff  - Im alten Rathaus Burg-
Birkenhof 
Das Nachbarschaftszentrum des Bürgerver-
eins Kirchzarten-Burg e.V. bietet nach wie 
vor Platz für jung und alt. Der große Raum 
des alten Rathauses ist kleinkindgerecht 
ausgestattet und eignet sich für regelmäßige 
Krabbelgruppen, Arbeits- und Hobbygrup-
pen. Nichtprivate Abend- und Wochenend-
veranstaltungen sind auch möglich. Kon-
takt: Susanne Seifried, Tel.07661 9084334 
 

 

im Haus Demant  
 

Hier gibt es alles, was Leseratten zwi-
schen 2 und 14 Jahren mögen! 
 
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 
 
.......... 
Immer willkommen sind gut erhaltene 
Kinder- und Jugendbuchspenden Kon-
takt: E. Hartung, T. 980490 
 
Bubli - ein Projekt des Bürgervereins 
Kirchzarten-Burg mit dem Diakonischen 
Werk 
 

 
Sonntag, 2. Februar  
15 Uhr:Musikalischer Sonntagnachmit-
tag auf dem Lindenbergmit der ‚Hohwald-
Musik‘, St. Peter 
Ort: Pilgergaststätte ‚Maria Lindenberg‘, 
Lindenbergstraße 25 a, 
Kosten: Eintritt frei - Spenden für die Musi-
ker erbeten 
 
Regelmäßige Termine 
 
Montags: 
15-16:30 Uhr:Schneeschuhtour zu den 
Wetterbuchen  am Schauinsland 
Was hat eigentlich die Kuh mit der Wetterbu-
che zu tun? - Wir laufen mit Schneeschuhen 
(je nach Schneelage auch ohne) zu unseren 
‚Bilderbuch-Wetterbuchen‘ am Schauins-
land, auf leisen Sohlen zu einem der ältes-
ten und beeindruckendsten Weidbuchenbe-
stände. Es gibt viel über die Wetterbuche zu 
erzählen, auch welche Bedeutung der Kuh 
zukommt. Anschließend - kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
sind erforderlich. 
Schneeschuhe und -stöcke kön-
nen vor Ort ausgeliehen werden. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Bergstation 
Schauinsland Anmeldung und Infos: bis 
spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512 oder E-Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.dePreis: auf 
Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 
J. frei. Weitere Termine sind auf Anfrage 
möglich. 
 
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr:Lama Trekking Begleitet 
von unseren Lamas wandern wir über unse-

ren Hofberg und genießen zwischendurch, 
außer dem herrlichen Panoramablick ins 
Dreisamtal, eine kleine Stärkung vom Hof. 
Auf dem Rückweg kehren wir zur Kaffee-
pause in den Landgasthof ‚Zum Rössle’ in 
Dietenbach (Kirchzarten) ein. 
Treffpunkt:Ruhbauernhof, Kirchzarten, Die-
tenbach 9, 
Kosten: 12 € pro Pers., 40 € pro Familie (4-5 
Pers.), ohne Einkehr 
Anmeldung und Infos: Familie Maier, Tel. 
07661/ 61 920, per Mail: mm.maier@t-on-
line.de 
 
Mittwochs: 
- witterungsabhängig 
10 Uhr:Schneeschuh Tour: Nach einer kur-
zen Einweisung starten wir in eine zauber-
hafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 
2 bis 2 ½ Stunden, anschließend Glühwein. 
Treffpunkt: Schneesportschule Schauins-
land in Oberried-Hofsgrund, Silberbergstra-
ße 35. 
Kosten:20 € pro Person inkl. Ausrüstung. 
Anmeldung: Schneesportschule Schauins-
land, Georg Rees Tel. 07602/ 288. 
14-16 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm 
Gemeinsames Plegen der Ponys und 
Pferde; geführter Ausritt um die Wei-
den und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 
4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.deKosten:  13 € 
 
Donnerstags: 
15-16:30 Uhr:Schneeschuh-Tour zum 
Sonnenuntergangam Schauinsland. . . 
mit herrlichem Panorama ins Rheintal und 
zu den Vogesen.Wir wandern dem Son-
nenuntergang entgegen. Durch die vielen 
unterschiedlichen landschaftlichen Ein-
drücke und Stimmungen ist das immer ein 
einmaliges Erlebnis! Je nach Schneelage 
indet die Tour auch ohne Schneeschu-
he statt. Anschließend - kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung 
sowie Stirn- oder Taschenlampe sind er-
forderlich. Schneeschuhe und -stöcke 
können vor Ort ausgeliehen werden. 
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber vom Hotel 
‚Die Halde‘Anmeldung und Infos: bis spä-
testens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512 oder E-Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.dePreis: auf 
Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 
J. frei. Weitere Termine sind gerne möglich 
 
20:30Uhr:SkatabendDer Skat-Club ‚Herz 
Dame Dreisamtal‘ spielt jeden Donnerstag 
(bei Feiertagen am Mittwoch).Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen. 
Ort:Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, 
Weitere Infos: Fritz Thiesen, Tel. 07661/ 4724 
 
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal 
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Rich-
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tung Himmelreich und Burgruine Wiesneck, 
weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen 
nach KirchzartenOrtsmitte (Pause), weiter 
nach Dietenbach, Geroldstal, Weilersbach 
und dann hoch zum Giersberg (Pause mit 
Einkehr), zurück rollen wir über Burg-Höfen 
zur Rainhofscheune. Mindestteilnehmer-
zahl: 3 Personen. 
Treffpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstra-
ße 96, Anmeldung: bis Mittwoch, 12 Uhr: 
Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 
135, www.gr-oove.de, Kosten: 79 € pro Per-
son 
 
Samstags:
10-12 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy-Farm 
Gemeinsames Plegen der Ponys und 
Pferde; geführter Ausritt um die Wei-
den und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 
4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.deKosten:  13 € 

__________ 

Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, 
Talstraße 27   
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll 
platzierten alten Sehenswürdigkeiten. 
Öffnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch 
vereinbart werden: Tel. 07661/ 989 077 oder 
07661/ 5038. 
 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Ge-
gendrumweg 3, Tel. 0170 / 3 462 672 
November bis April geschlossen! 
 

Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble 
in Buchenbach-Wagensteig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch 
vereinbart werden: Tel. 07661/ 3 965-40. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im 
Internet unter www.hansmeyerhof.de 
 
Martin Wangler -  ‚Ein Wilderer-Abend‘ 
Freitag, 7. Februar, 20 Uhr, Klosterschiire 
Oberried 
KARTENVORVERKAUF IN DER TOU-
RIST-INFO 
 
Weitere Informationen zu Veranstaltun-
gen im Dreisamtal inden Sie im Online-
Veranstaltungskalender auf www.dreis-
amtal.de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei 
der Tourist Info, Tel. 07661/ 907 980 
Die Tourist-Info ist von Montag bis Frei-
tag von 9:30 bis 13 Uhr geöffnet 

 
Spielbetrieb - Vorschau 
 
Schüler Bezirksliga 
Do., 30.01.2014, 17:00 Uhr, TTC Eschbach 
- SV Kirchzarten II 
 
Damen Kreisklasse 
Fr., 31.01.2014, 20:00 Uhr, SV Kirchzarten 
II - TV Denzlingen 
 
Herren Kreisklasse A 
Fr.,31.01.2014, 20:00 Uhr, SV Kirchzarten - 
TTC Bad Krozingen II 
 

Herren Kreisklasse B 
Fr.,31.01.2014, 20:00 Uhr, PTSV Jahn Frei-
burg - SV Kirchzarten II 
 
Herren Kreisklasse C 
Fr., 31.01.2014, 20:00 Uhr, SV Kirchzarten 
III - Freie Turner Freiburg V 
 
Mini Kreisklasse 
Sa., 01.02.2014, 11:30 Uhr, TTC Suggental 
II - SV Kirchzarten    
 
Jugend U18 Bezirksliga 
Sa., 01.02.2014 12:00 Uhr, FSC Biengen - 
SV Kirchzarten III 
 
Jugend U18 Kreisklasse 
Sa., 01.02.2014, 14:30 Uhr, AV GER.Freib.-
St. Georgen III - SV Kirchzarten V 
 

Damen Landesliga 3 
Sa., 01.02.2014, 15:30 Uhr, TTC Bad Kro-
zingen II - SV Kirchzarten 
Jungen Landesliga 
Sa., 01.02.2014, 15:30 Uhr, TTV Auggen - 
SV Kirchzarten II 
 
Damen Landesliga 3 
So., 02.02.2014, 11:00 Uhr, SV Kirchzarten 
- FT V. 1844 Freiburg 
 
JugendU18 Kreisklasse 
Mo., 03.02.2014, 18:30 Uhr, FC Kollnau - 
SV Kirchzarten V 
 
Herren Kreisklasse B 
Di., 04.02.2014 20:15 Uhr AV GER.
Freib.-St. Georgen III   -   SV Kirchzarten II 
 
Damen Kreisklasse 
Mi., 05.02.2014, 20:00 Uhr, TTC Wyhl - SV 
Kirchzarten II 

Vorspielnachmittag der 
Jugendabteilung des Akkor-
deonclubs Kirchzarten e.V. 
 
Am Sonntag, den 02. Februar 2014 um 
15.00 Uhr, indet im katholischen Gemein-
dehaus in Kirchzarten ein Vorspielnachmit-
tag der Jugendabteilung des Akkordeon 
Clubs Kirchzarten e.V. statt. Die aktiven 
jugendlichen Spieler werden dort eine Aus-
wahl an Stücken zur Unterhaltung spielen 
und ihr spielerisches Können präsentieren. 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
 

Einladung zur Mit-
gliederversamm-
lung der IGG  
am Dienstag, den 18. Februar 

2014 um 20:00 Uhr in der  FORTUNA im 
großen Konferenzraum 
Auf der Tagesordnung steht das Thema 
MTB-Bebauungsplan  Hochberg und He-
xenwäldle, die in Aussicht gestellte Erho-
lungswaldsatzung und  allgemeine Themen 
der IG Giersberg.e.V. 
Der Vorstand der Interessengemeinschaft 
Giersberg  e.V. 
G. Möbius, E.-M. Wunderle, M. Platten 
Postanschrift: 
Holzeckstr. 10 79199 Kirchzarten 

Badischer Landwqirtschaft-
licher Hauptverband e.V. 
(BLHV) 
Einladung 
BLHV - Kreisverband Freiburg und Maschi-
nenring Breisgau laden alle Mitglieder und 
interessierte Bürger ein zum 
KreisLandwirtschaftsTag 
am Freitag, den 07. Februar 2014 
im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen 
Beginn 9:30 Uhr 
 
Die reguläre Versammlung mit Geschäfts-
bericht beider Institutionen beginnt wieder 
am Vormittag. 
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Der Nachmittag wird ganz dem Hauptthe-
ma: „Wasser – mal zu viel, mal zu wenig“ 
mit Impulsreferaten von drei Referenten und 
anschl. Podiumsdiskussion gewidmet. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
9:00 Uhr    Besuch der Stände der 
 ausstellenden Firmen und
 Institutionen 
9:30 Uhr  Begrüßung 
 Kreisversammlung BLHV  
 Mitgliederversammlung 
 Maschinenring 
 Kurzreferat 
 BLHV-Öffentlichkeitsarbeit  
12:30 Uhr  Mittagspause (mit Mittagessen) 
13:30 Uhr   Vorträge und Diskussion zum 

Thema „Wasser – mal zu viel, 
mal zu wenig“, 

  Ertragssicherung durch Hu-
musbildung und geregeltem 
Wasserhaushalt 

16:30 Uhr Ende 
Wetterextreme nehmen zu, die Frage ist, 
sind wir vorbereitet, können wir uns über-
haupt vorbereiten und wenn ja, welches 
sind die Möglichkeiten die sich uns bieten. 
Zu diesen Fragestellungen, wie auch zum 
Thema intelligente Beregnungssysteme ha-
ben wir namhafte Referenten eingeladen: 
- Bernd Walser, Regierungspräsidium 
Freiburg 
Titel: Damit Wasser liesen kann: Modernes 
angepasstes Gewässermanagement 
- Uwe Roth, Geschäftsführer der Wasser 
– und Bodenverbände und des Maschinen-
ring Hessen  
Titel: Organisation von Beregnungsverbän-
den und intelligente Beregnungssysteme 
- Gerald Dunst, Kaindorf Österreich 
Titel: Weniger Arbeit, weniger Kosten, hö-
here Erträge und nebenbei noch das Klima 
retten 
anschl. Podiumsdiskussion 
mit den Referenten sowie den Herren Dr. 
Lindenlaub, Beregnungsexperte beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Markus Gräbling, Vorsitzender des Bereg-
nungsverbandes Gündlingen und Christoph 
Wasser, Maschinenring Breisgau 
 
Moderation: Anne Körkel, 
BLHV-Pressesprecherin 
 
-  Infostände von BLHV, Partnerirmen und 
Institutionen der Landwirtschaft. 
 

Der Förderverein für Energiesparen und 
Solarenergie-Nutzung eV 
bietet kostenlose und  persönliche Bera-
tungsgespräche über 
Energie sparsam nutzen, efizient  und er-
neuerbar  erzeugen. 
EIC – Dreisamtal im Raiffeisen Baucenter 
Kirchzarten 

Jede Woche an 4 Tagen: 
- Mi.  14:00 – 16:00 Uhr  
Götz Baumeister BEG Dreisamtal 
- Do. 14:00 – 18:00 Uhr  
Paul Frener Energie Global 
- Fr.  14:00 -  18:00  Uhr 
Architekt  Frank Rosenkranz 
- Sa.  9:00 – 12:00 Uhr  
Architekt Martin Götz 

Termin Vereinbarung erforderlich, 
07661/4951- goetz.baumeister@beg-dreis-
amtal.de  - www.beg-dreisamtal.de 
Beteiligen Sie sich  an den „Pumpentausch 
Aktion der Landesregierung“ 
Lassen Sie Ihre vorhandene Heizungspum-
pe mit hohem  Energieverbrauch durch eine 
neue, hochefiziente Heizungspumpe erset-
zen. Sie sparen bis zu 90 % des Stromver-
brauchs Ihrer alten Heizungspumpe. Das 
entspricht einer Ersparnis von € 100,- bis € 
150,- im Jahr.  Eine alte Pumpe lässt sich  
im Normalfall relativ einfach gegen eine 
hochefiziente Heizungsumwälzpumpe aus-
tauschen. Ein Pumpentausch kostet inklusi-
ve Montage zwischen € 300,- und € 450,-. 
Wir versuchen eine Sammelbestellakti-
on zu organisieren und  beteiligen uns am 
Vereinswettbewerb mit attraktiven Preisen. 
Auch Sie können  sich beteiligen, sicher 
Stromsparen und vielleicht gewinnen. 
Für die Vermittlung von Solardächern und 
Bürgergeld für die  BEG Dreisamtal, bekom-
men Sie Honorar und beteiligen sich bei der  
Preisausschreibung. 
Informationen: Tel.: 07661/4951, Mail: ener-
gie-global@t-online.de 
 

 
Der nächste Plegestammtisch Dreisam-
tal  
findet am 5.Februar 2013, ab 19:30 Uhr  
im Gasthaus „Alte Post“ Bahnhofstr. 38, 
Kirchzarten. 
statt. 
Plegende Angehörige, ehemals plegende 
Angehörige, unterstützende 
Angehörige, Zugehörige (Freunde, Nach-
barn, die plegen oder betreuen) sind herz-
lich willkommen, sich auszutauschen, ge-
genseitig zu informieren und zu stärken. 
Durch den Austausch in der Gruppe möch-
ten die Angehörigen die persönliche sozi-
ale Isolation, in der sich viele Angehörige 
beinden, aufheben. Plegende Angehörige 
brauchen ein Netzwerk von Menschen, da-
mit der Plegealltag leistbar ist. 
 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Telefonische Rückfragen bei: 
Elisabeth Geromüller, Plegebegleiterin: 
(0 76 61) 64 32 
Rückfragen zur Interessenselbstvertretung 
plegender Angehöriger: 
Beate Schweizer Tel.: (0 76 61) 627030 

Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung indet am Mitt-
woch, den 19. Februar 2014 um 14.30 Uhr 
im Gasthaus „zur Sonne“  in Stegen, Ober-
birken, statt. 
Außer den üblichen Regularien in-
det ein gemeinsames Kaffeetrinken  
statt und es erfolgt die evtl. noch ausstehen-
de Abrechnung vom Backen. 
Wir laden herzlich dazu ein und freuen uns 
über rege Teilnahme. 
Die Vorstandschaft, Klara Spiegelhalter, 1. 
Vorsitzende 
 

Feldheckenplege 
Alle diejenigen, die Freude daran haben, an 
der frischen Luft zu arbeiten und etwas für 
die Natur zu tun, sind herzlich eingeladen 
zu einem Arbeitseinsatz der NABU-Gruppe 
Dreisamtal, am Samstag 01. Februar und 
8. Februar 2014 an der Feldhecke bei der 
Friedrich-Husemann-Klinik. Die „NABU-
Hecke“ ist ein wichtiger Lebensraum für 
seltene Vögel. Hier indet sich z.B. noch 
der Neuntöter. Damit das auch in Zukunft 
so bleibt, muss die Hecke regelmäßig „ge-
plegt“ werden. Wir werden jeweils ab 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr daran gehen, die Feldhe-
cken auszulichten und auch Sträucher „auf 
den Stock zu setzen“. Es ist empfehlens-
wert, festes Schuhwerk (ggf. Gummistie-
fel!), Handschuhe, Handsägen und wenn 
möglich eine Astschere mitzubringen. Auch 
Familien mit Kindern sind herzlich willkom-
men. Infos unter 07661-6488 oder 
www.nabu-dreisamtal.de 
 

02.02. Sonntag: „Halbtageswanderung“ 
Wir beginnen das neue Wanderjahr mit einer 
leichten Wanderung im schönen Dreisamtal. 
 
Mit Einkehr am Schluss der Wanderung.
Treffpunkt: Bahnhof 
 Kirchzarten  
Zeit:  13:15 Uhr  
Gehzeit: ca. 3 Stunden  
Schwierigkeitsgrad: leicht  
Länge: ca. 8 km  
Höhenmeter: 
Rückfrage Führung: 
Lissy Rees (07661-3651) und
Wolfgang Würmle (07661-1445)  
 
10.02. Anmeldeschluß   
zur Schneeschuhwanderung am 16.02. 
mit Rita Pister  





Immobiliengesuche

Reihenendhaus Kirchzarten-Birkenhof
Wohnfl. ca. 150 m², 6 Zi., 2 Bäder, tolle EBK, Wintergarten,

Balkon, Terrasse, KM 1300,- e + 40,- e Garage.

ULRICH ANGER IMMOBILIEN – IVD
79199 Kirchzarten – Tel. 07661/1485

Immobilienverkäufe

Zuverl. Zeitungsträger
(mind. 13 Jahre) gesucht.

Bewerbungszeiten: 

Mo.–Fr. 08.30 – 17.00 Uhr

Tel.: 07822-4462-28

Stellenangebote Kurse/Unterricht

Verschiedenes

Privat sucht Mehrfamilien- oder 

Wohn- u. Geschäftshaus
ab 3 Einheiten, Großraum Freiburg, Kirchzarten, EM, March, Kaiserstuhl,

Tuniberg, Bad Krozingen, Staufen, Markgräflerland, Tel. 0160/6403330



Bauaushub (Humus)
kostenfrei (Selbstabholung) abzugeben

Telefon 01 71 / 1 94 72 69

Auch zum Mitnehmen!

Kochen? Heute nicht!

HÄHNCHEN-WAGNER
VERKAUFSWAGEN  frische, knusprige Grillhähnchen

 Haxen  Pommes frites  Getränke

1 Hähnchen: 1,10 kg (laufende Hühner)

jeden Montag beim Edeka Neukauf Barwig 10 - 19 Uhr

Wir bieten auch Partyservice
Johann Wagner, Schongauerweg 1, 79110 Freiburg, Tel. 0172 3495619

Sprachlehrinstitut der Uni Freiburg sucht Gastfamilien 

in Frbg. und Umgebung für Austauschstudierende vom 

17. Mai - 7. Juni ‘14 und vom 28. Juni - 26. Juli ‘14

Tel. 0761/203 3222   maria.petrasch@sli.uni-freiburg.de

Vermieten + Verkaufen = Vertrauenssache!
www.kunertimmobilien.de

Referenzen & über 30 Jahre Marktkompetenz!
Kunert Immobilien  �  seit 1980

07665 - 9426262      info@kunertimmobilien.de


